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Cicindela inscripta Zoubk., neu für Europa.

Von

Dr. G. K r a a t a.

Herr Dr. Heller sandte mir eine Anzahl von einander ab-

weichender Cicindela contorta Stev. des Dresdener Museums zur

Untersuchung und Beschreibung ein, welche bei Astrachan von

Herrn Henke gesammelt wurden. Unter denselben befanden sich

einige Ex. einer, der contorta ähnlichen Art, welche sich von der-

selben namentlich dadurch unterschieden, dafs der Ast der hellen

Apikalmakel , welcher sich unweit der Spitze gegen das Ende der

S-förmig gebogenen Mittelbinde wendet, bei weitem nicht so lang

wie bei dieser Art ist, so dafs er nur wenig länger als die Spitzen-

makel wird, und an der Spitze kaum nach Aufsen gebogen ist,

während er bei contorta sich umbiegt und dem hinteren Theile

der Mittelbinde parallel läuft. Die beiden S-förmigen Mittelbinden

bilden bei der contorta zusammen eine krugförmige Zeichnung,

deren Hals bei der contorta viel schmäler ist als bei der inscripta;

der grüne Theil des Kruges auf jeder FId. ist bei der contorta

höchstens so breit wie der helle Seitenrand, bei der inscripta viel

breiter. Im Uebrigen haben beide Arten viel Aehnlichkeit, doch

ist der Aufsenrand bei der inscripta breiter und regelmäfsiger hell

gefärbt als bei der contorta, die Gestalt mehr gleichbreit, in der

Mitte weniger verbreitert, hinten weniger zugespitzt; die Oberseite

der inscripta ist gesättigter grün, die des Halsschildes, nach Herrn

Horn's Untersuchungen, behaart, bei contorta unbehaart.

Zoubkoff giebt (Bull, de Moscou 1833 [VI], p. 311), folgende

Beschreibung von der turkmenischen inscripta:

„A la premiere vu eile ressemble ä la contorta, mais eile est

d'un vert plus fonce et nullement cuivreux. Le corselet est tout-

ä-fait different: dans la contorta il est presque bilobe, dans oelle-ci

les sillons transverseaux et la ligne du milieu sont beaucoup moins

marques. Les tacbes sont disposees comme dans la contorta, mais

elles sont moins deliees, la tacbe apicale n'est point recourbee vers

le bord des elytres et la bordure blanche est plus large."
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